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CHANGE-REQUEST-ANTRAG FÜR DAS DOKUMENT ANLAGE 3 DER 

„SCHNITTSTELLENSPEZIFIKATION FÜR DIE 

DATENFERNÜBERTRAGUNG ZWISCHEN KUNDE UND 

KREDITINSTITUT GEMÄSS DFÜ-ABKOMMEN“ 

 

zur Version: 3.9  Nummer: FS-25-111 VOP-Status Report (20.10.2025)  

zu behandeln durch den DK-Arbeitsstab „DFÜ mit Kunden“ am 07.11.2025. 

 

Art der Änderung:  F     K     Ä     E      L     verschiedene 

Priorität:  hoch     mittel     gering 

 

Betrifft Kapitel: 2.2.6 

Änderung im Schema notwendig:  ja  

 

Problem bzw. Begründung der Änderung: 

Der VOP-Status Report (VPZ) gibt im Falle Close Match den vom ZDL des Zahlungsempfän-
gers zurückgelieferten Namen des Kontoinhabers unter <AddtlInf> an – Dieses Element ist 
105 Zeichen lang. Bei längeren Namen (bis 140 sind möglich) wird der Name, gibt es ein 
zweites Vorkommen von <AddlInf>, die mit einem Hochkomme anfängt. Diese Regelung 
wurde eingeführt, um zu kennzeichnen, dass es sich um eine Fortsetzung des ersten Vor-
kommens von AddtlInf handelt, um bei einer externen Abspeicherung erstes und zweites 
Vorkommen unterscheiden zu können- Das Hochkomma ist ein in der Vergangenheit in der 
EDV dafür genutztes Zeichen und wurde bspw. in Flatfiles oder bei EDIFACT genutzt. 

Nach dem Start von VOP wurde erkannt, dass dieses Zeichen Probleme bereitet und auch 
für VPZ/ISO20022 nicht erforderlich ist, weil in einer XML-Datei immer klar ist, welches das 
erste und zweite Vorkommen eines XML-Elements ist. 

 

 

 

 

 

 

Status: 

 Änderung beschlossen am 07.11.2025 (Aufnahme in Version 26.11) 

  

 
1 FS = fester Kürzel für „Formatstandards“, JJ-LL für JJ=Jahr des CRs und LL=laufende Nummer des Jahres 
 Entsprechend der Änderungsverfolgung im Dokument ( F=Fehler, K=Klarstellung, Ä=Änderung, E=Erweite-

rung, L=Löschung)  
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Anhang zum CR FS-25-11 (20.10.2025) 

 

2.2.6.6 Transaction Information And Status 

 

4 AdditionalInfo
rmation 

<AddtlInf> [0..n] Textuelle Infor-
mationen zum 
Status-Grund 

Max105T
ext 

Darf nur bei Transaction 
Status RVMC und RVNA 

belegt werden. 

- Im Falle von Close 
Match (RVMC) wird 

der vom ZDL des 
Zahlungsempfängers 
zurückgelieferte 
Name des Kontoinha-
bers im ersten Vor-
kommen von <Addt-
lInf> zurückgegeben. 
Wenn dieser Name 
mehr als 105 Zeichen 
haben sollte, wird der 
Namensstring im 
zweiten Vorkommen 
eine Wiederholung 
von <AddtlInf>, begin-
nend mit einem Hoch-
komma der Form  “  

für die restlichen Zei-
chen verwendetdirekt 
fortgesetzt. 
 

- Beim Status  RVNA  

kann im Falle des 
Reason Codes AG03 

hier eine Freitexter-
läuterung erfolgen 
(nur ein Vorkommen 
dieses Elements)  

DK-Kardinalität ist [0..2]   

 


